
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 34 (1930-1931)

Heft: 24

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ä.Z.
Schweizerische Eidgenossenschaft

4EidganOssisdis Anleihe, 1931

von Fr. 200,000,000
zur Konversion bezw. Rückzahlung

a) der am 15. Dezember 1931 fälligen 5 "/« Eidgenössischen Anleihe, 1923, von Fr. 100,000,000;
b) der per 31. Dezember 1931 gekündigten 4V« V» VII. Eidgenössischen Mobilisationsanleihe, 1917,

von Fr. 100,000,000.

Emissionspreis für Konversionen und Barzeichnungen: 100 /o, zuzüglich 0,60®/» eidg. Titelstempel. — Rückzahlung
1956, eventuell 1946.

Konversions-Soulte : Fr. 10.30 per Fr. 1000 konvertierten Kapitals für die 5®/oObligationen der Eidgenössischen Anleihe, 1923;
Fr 6.50 per Fr. 100Ü konvertierten Kapitals für die 472°/« Obligationen der VII. Eidgenössischen

Mobilisationsanleihe, 1917.
Konversionsanmeldungen nnd Barzeichnungen werden vom 9. bis 18. September, mittags, entgegengenommen bei

sämtlichen Banken, Bankfirmen und Sparkassen der Schweiz, die im ausführliehen Prospekt als Zeichnungsstellen aufge-
führt worden sind.

Das Eidgenössische Finanzdepartement hat sich von obiger Anleihe für Spezialfonds Fr. 30,000,000 reserviert, so daß

nur Fr. 170,000,000 zur öffentlichen Zeiehnung aufgelegt werden.
Wenn die Konversionsanmeldungen den Betrag von Fr. 170,000,000 übersteigen, so wird das Eidgenössische Finanz-

département die für sich reservierte Summe um den entsprechenden Betrag reduzieren, damit alle Konversiönsanmeldnngen
berücksichtigt werden können.

Bern und Basel, den 8. September 1931.

Kartell Sdiwelzerüdier Banken. Ueriiand Sdiweizerisdiar Kantonalbanken.

Iffens Beine. Biin-Mten, Isdiias, GiAl, Hexenidiut

heilen Sie znhahse rasch, gründlich und ohne Berufsstörunn nur durch meinen
in dreißigjähriger Praxis mit bestem Erfolg erprobten Spezial-Dauerverband.
Offene Beine, Venenentzündung und Thrombosen (sohmerzhafteentzündhche
Schwellung der Beine, Reißen und Zucken in den Beinen auch nachts, heftige Schmer-
zen beim Stehen) werden stets innerhalb weniger Stunden schmerzfrei, sodaß Sie wie-
der Ihrer Arbeit nachgehen können. Auch große Geschwüre heilen rasch und gründlich.
Ischias, HexenschuB etc. versehwinden in wenig Tagen. Schreiben Sie mir bei
Geschwüren, wo und wie groß dieselben sind, ebenso bei Hexenschuß, Ischias,
Gicht etc., wo die Schmerzen sitzen. 1 Verband für Geschwüre, Thrombosen etc.
Fr. 15.—, 2 miteinander bezogen Fr. 25.—. Großer Verband für Ischias etc. Fr. 20.—. Da
meist 1—2 Verbände genügen, für Ischias stets ein einziger, so ist meine Be-
handlung die wirksamste, bequemste und billigste!- „ _

Dp. med. C. SCHAU B, Spezialarzt, Ettings ta bei Basel. Sprechstunden nur
Montags 8—12 und 1—3. Verlangen Sie meine Gratls-Schrlfts Verhütung und
Heilung von Beinleiden, rheumatischen und Gelenkleiden.

Telephon 27, nar vormittags,

Blindenheim für Manner

ZURICH 4
TEL. 36.993 «© ST. JAK0BSTR. 7

Körbe — Bürsten — Ttirvorlagen

Rohrmöbel u. Küblerwaren

Sesselflechten

Reparieren von Rohrmöbeln und
Blochbürsten

Das

Frauen-
Erholungsheim

des Zweigrereiüs Oberaargau des
Boten Kreuzes auf dem aussieht»-
reichen Sinter b e r g bei Dan-
genthal, vollständig gemeinnüfzi-
tes Institut, nimmt erholungsbe-
ürftige Frauen und Töchter, ohne

Rücksicht auf Nationalität u. Kon-
fession, unter günstigen Bedin-
gungen auf. Schöne Parkanlagen
und angrenzende, ausgedehnte
Waldungen. — Pensionspreis, je
nach Zimmer, Fr. 4.— bis Fr. 6;—
pro Tag. Prospekt verlangen. Tel.
Nr. 201.

SBarum
nidjt fparrn

»

Warum teuren Zucker verwen-
den, wenn „Hermes-Saccharin"
die gleichen Dienste tut, ohne der
Gesundheit schädlich zu sein.
Zum Süssen vön Kaffee, Tee, Ge-
bäck und Nachspeisen immer nur

&ard)arin=abhttm
verwenden. — In den bekannten
Schiebeschäehtelchen überall er-
hältlieh.

SCHWEIZER-FABRIKAT
Verlangen Sie das Rezeptbüchlein direkt
bei der A.-G. HEB M E S Zürich 2

N. T.

LeliwàSrîseZis ^iclKsnosssnseiiafi

i ^ kîWMîM knleîtis. ISZ1

m kr. !l»l.ill>ll.ilill
2vr Konversion de?«. kiiàaklung

a) à am lS. vexsmbsr 193 i fälligen S"/« Liögsnössisolion Anloike, 1923, von ssr. l 90,900,999;
b) à per 31. veiomber I33l gskünliigtsn 4'/-"/» Vil. ^iligsnössisvtisn lilobilisationsanloitis, 1317,

von fr. 199,999,999.

Lmiseionspreis kllr Konversionen unà Saràknungsn: 10V /°, zu-iiglîvk 0,00°/» eiàg. Viiolstsmpsl. — klloklskwng
1050, evsniue!! 1046.

Konversions-8oulle: Vr. 10.30 per?r. 1000 kovvertisrtsu àpituls kur àieS°/o0dIÌMti0llSllàsrLiàZsllôàeiiouVoIkiiie, 1323;
Vr 0.50 per 1r. 1000 kouvsrtierteu Ls-pità kur àis 4'/^°/° 0biigàueu àsr VII. Liâxeuossiseiieo

^lodiiisutioussoleiiio, 1917.
Kokversionsunmelàungen uuà Lurlkiolinungen voràsu vom 3. liis 13. Zspèemksr, mittags, sotMpku^sllviuiusll dei

sàtliàu Luukeu, Lg-ukürulsu uuà Lpsrkusssu àsr Làvà, àis à uuskûliriiàeu krospskt s.Is ^sieduullpssteilsn uukgs-
kükrt voiàeu siuà.

Dus LiàZsuôssisâs Viusu^ckspurtsmsut list siek vou obiZsr Vulsids kur Lpsàlkouàs Vr. 30,000,000 reserviert, so àg
our ?r. 170,000,000 2ur ôîkeutlielisu üsieiluullA uukAsIszt vrsickso.

îsuu àis LollversiovsÂllwsIàuuZeu àsu ketrux vou ?r. 170,000,000 üdsrstsigsu, so virà àus EiàZeuvssiselre Viuuul-
àportemsut àis kür sià rsssrvisrts Luuuus um àsu sutsproÄeuäsu Lstrsg rsàu^isrsu, ààit ullo üouveisiousuoiusiäuoZsll
derûàiodtigt vsiàsu köoueu.

ksrn uuà Lusel, à 3. Lextsiudsi 1931.

MW UWîlllKM Ssà WdM ZMMliOêr MtvMMSll.

WM WM. M-MMeil. IM«, M «MIUM
bsileu Sis süibsuss >»s«vli, vi»iiniUiivK llvà ok«« Lsruîssiiiïnunn uur àedwswsu
à àiLix-Mkiixsi ?IS,XÎS wit bsstgw Lrtol^ erprobten SvvTîalUsuviovvi'dana-
0?ksnv VvSnv, VvnvnsnîZeîànÂung nnd ^Knomdossn (soàeràaàààààs
Lok^sliung dsr Lsins, Lsiken und Tuoksn in den LoiNon auok naokts, kektigo »okinor»
2SU keim Stsksu) rvsrckeo stets iuusrduid vsui^sr Stuuâgu sokmsrxtrei, soâuk Me vis-
der Idrsr árbvit naobgvksN können. àok groüs dssobvüre keilen rasok nnd griindliok.
Isvbîss, tisxsnsvkuN sto. vsrsokrvillàsu iu vsilig lugeu. Sokisibsu Sis wir bei
Gssskvîrsn, vo unà «ssîs gnok dieselben sind, ebenso ksi UvxonsvkuK, I«vkl!ss>
Lîivlkî oto., >vo dis Lokinsr^sn sitssn. 1 Vorband Mr dssokMürs, Lkrorubossn à.
?r. 15.—, 2 miteinander bvisogen k'r. 25.—. (Aroüsr Verband Mr Isokias vto. ?r. 2V.—. D»,

weist 1—2 VsrbS,uâs Asuûxsu, îîii» l»izl>lss «tvîs olil einxiosi», so ist wàs Le-
kandluug dis «,Ii>ksamsîs, Ksausmsîo untt àiNLgsîvI^

0n. lavll. v. SV«»US. spesislà, Uîtîngvn bei Sssei. Sxrevlàuà wli
îloàxs 8—12 nnâ 1—3 Vsplangsn Sis msinô KpsîSs»Sokp>îîs VoàtunA nnd
LsilnvK von Loivleiden, rbeninatiseàen uoà lAoloniLioidon.

?«>vpl>on 27, nu>> voi-ml««»».
— >.

WMllîiil U NWer
2^kic» 4

W,. S6.9S3 S S 8V. âXWLM. 7

Körbe — Lllrsten — lUrvorlaZen

Hokrmöbel u. Küblerwaren

ZeLselileckten

lìe pari sr en von lìollrmôbelrl ullà
Llocllbürsteli

Và8

k'rsnen^
LrkolunAskeîm

âes Zîîsisversliis OkerssrAsa <I«s

Lotsn Lreaxvs »vk don» ansàdts-
rviàvn Livtsrbsrx bsi Lan»
xeillàl, vâààis xewewuSisi-
ses Institut. Nillont vrbolnnAsbo-
dnrttiAo brausn und Mokier, okno
Lnàsiokt auk îls-tionalitât n. Lon>
tsssiou, unter UànstiASll Lsclin-
xunASN auk. Kokons Parkanlagen

Wâunxsn. — ?önslonsprsis, is
nuob Wmwer, ?r. 4 — bis?r. v;—
proprosxebt veànAsn. WI.
«r. 201.

Warum
nicht sparen?

Wurum tsursir ?uvksr vvrvsil-
àsu, wsuu „Norins-z-Rusolulriu"
àis slsiodsu Nisusts tut, oduo àsr
0ssuuàIisit soìlûàlià -pi ssiu.
Auiu Lüsssu vou Xukkss, los, <Zs-

bâà uuà Molisxsissu iurursr uur

Hermes" Sarchsrin-Tskletten
vsrvsuàsu. — lu àsu hàuuutsu
Lviriskss<z!rìtàtslàsu übsrall sr-
kûltlià
L 0 N VVNI N N - RIXàr
Vsrlullssn Sis às HWSvtbUeblsin ààt
bei àsr á.-v, S R K U S S, buried 2
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